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..wird gefördert und unterstützt durch:

Bauwerksbegrünung 
Fassaden- und Dachbegrünung
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• „Kaum ein Sommer der vergangenen rund 250 Jahre, in denen Temperaturaufzeichnungen von 
Österreich vorhanden sind, war so warm wie der Sommer 2018“ Zentralanstalt für Meterologie
ZAMG:

• Witterungsextreme nehmen in ganz Österreich zu: Hitze, Trockenheit, Starkregen, Überflutungen. 
Neben den Gebirgsregionen sind Städte besonders betroffen.

Österreich und seine Städte im Klimawandel

Prognose:
Verdoppelung der Hitzetage in 
den nächsten 100 Jahren
Verdreifachung des 
Kühlbedarfes in den nächsten 
50 Jahren

Quelle: Zentralanstalt für Meterologie ZAMG
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• Versiegelte  Oberflächen
(keine Verdunstungskühle 
durch Wasser)

• Speichernde Oberflächen 
(Energiespeicherung und 
verzögerte Abgabe)

• Mangelhafte Durchlüftung 
(kaum Abtransport von 
erwärmter Luft)

Der Hitzeinseleffekt- eine falsche Energiebilanz.

Quelle: Urban Heat Island Leitfaden der Stadt Wien

2018 gab es 34 Hitzetage in Salzburg bis 30.8. (ZAMG), 2015 waren es 44 und im Mittel von 1981-2010 nur 10.

Sonneneinstrahlung, Wind, Oberflächenbeschaffenheit
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Der gesteigerte Energiebedarf am Gebäudesektor

Durchschnittlicher
Heizbedarf

Durchschnittlicher
Kühlbedarf

Energiebedarf in der EU am Gebäudesektor (Quelle: EC) Prognose Heiz- und Kühlbedarf (Quelle: AIT)
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• dd

BAUWERKSBEGRÜNUNG als grüne Infrastruktur der 
Stadt/Siedlung

© BuGG
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WER SIND WIR

Förderungslaufzeit

5 JAHRE +1.8.2017
Projektstart

INNOVATIONS-
LABOR/GmbH

Business Modell

Unsere Vision: Als Klimawandelanpassungsmaßnahmen mit Bauwerksbegrünung Städte lebenswert 
gestalten und jedes Haus begrünen, NBS umsetzen! 

Unsere Mission: als ganzheitliche Kompetenzstelle für Bauwerksbegrünung & Innovationen für die 
grüne Stadt mittels Open Innovation Ansätzen Bauwerksbegrünung umsetzen und weiterentwickeln.

100% Eigentum des gemeinnützigen Verbandes für Bauwerksbegrünung VfB (gegründet 1990)

Unsere DNA!
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PARTNERSCHAFTEN - AUSSCHNITT

Städtekooperationen im Aufbau: 
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WISSEN & VERNETZUNG

MUGLI
Showcontainer für 
Bauwerksbegrünung © GRÜNSTATTGRAU

https://gruenstattgrau.at/mugli/
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Viel Information! ONLINE PLATTFORM –
INFORMATION & SERVICE 

Multiple Vernetzung© GRÜNSTATTGRAU
>>> zur Website

https://gruenstattgrau.at/
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UNSER DATENBANK

© GRÜNSTATTGRAU

Experten/
Partner

Best-
Practice

F&E 
Projekte

Produkte

Zertifizier-
ungen

>>> zur Datenbank

https://gruenstattgrau.at/datenbank/
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ERSTINFORMATION für ALLE 

„GREENING CHECK“

„Plattform-
DATENBANKEN“

Projekte, Experten, Produkte.

>>> zum Greening Check

© GRÜNSTATTGRAU

https://gruenstattgrau.at/greening-check/
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GRÜNSTATTGRAU Qualifizierung 

• Qualifizierungslehrgang 
Bauwerksbegrünung seit 
April 2020, BOOKLET und 
ANMELDUNG

• Ausbildungsziele: 
qualitätsgesicherte 
Erstberatung und 
Kompetenzerweiterung 
für Unternehmen und 
Organisationen

© GRÜNSTATTGRAU

https://gruenstattgrau.at/wp-content/uploads/2020/04/qualifizierungsprogramm-folder_final.pdf
https://gruenstattgrau.at/services/wissensvermittlung-sichtbarkeit-qualifizierung/
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Beispiel Dachbegrünung Systemaufbau (Quelle: Optigrün)

© GRÜNSTATTGRAU
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Schutz der Dachabdichtung 
– längere Haltbarkeit

POSITIVE WIRKUNGEN VON 
DACHBEGRÜNUNGEN

Wohnzufriedenheit

Lärmschutz

Retention, 
Regenwasser

rückhaltVerbesserung 
Mikroklima
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erweiterter Wonraum für Begegnung & Erholung

© Optigrün

POSITIVE WIRKUNGEN VON 
DACHBEGRÜNUNGEN

Gärtnern

Obst & Gemüseanbau

Gestaltungselement

Zusätzlicher Raum zum Wohnen, Begegnung 
und Erholung
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POSITIVE WIRKUNGEN VON 
DACHBEGRÜNUNGEN

Imagewerbung

Geringere Fluktuationsraten 
betreffend Vermietung

Produktivitäts-
steigerung

Zusätzlicher „nutzbarer Raum“ 
für Pausen und Besprechungen

Mitarbeitermotivation

POSITIVE WIRKUNGEN VON 
DACHBEGRÜNUNGEN

Reduktion von 
Krankenständen
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Biodiversität und 
Artenvielfalt, Natur einen 

Platz zurückgeben
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Nicht nur Flachdächer
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© ZinCo

POSITIVE WIRKUNGEN VON 
DACHBEGRÜNUNGEN

Ertragssteigerung bei 
Solaranlagen

Geringere 
Oberflächentemperaturen

Verdunstungskühlung

Ökonomie und Artenvielfalt
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3 x NUTZUNG 
pro m2

Co2 Bindung

Sauerstoffproduktion

Aufenthaltsbereich

Stromerzeugung

Pflanzenanbau
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© Verband für Bauwerksbegrünung

WOHNEN- EIGENTUM/MIETE

gemeinsam
sozial

Lebensqualität
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BESTÄUBER (WILDBIENEN GEFÄHRDET!) - NIST-
UND FUTTERPLATZ

Artenschutz & 
Artenvielfalt
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Fassadenbegrünung: Begrünungsformen

Statik, 
Bodenverfügbarkeit, 
Oberflächen-
beschaffenheit, 
Leistungsanforderung,
Restgehsteigbreite von 
2m (Wien)
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Grün in der Stadt

Abkühlung von 
Straßenzügen
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INNENHÖFE- MIKROKLIMA

Lebensqualität

Stadtklimatisierung in 
Innenhöfen

© Reitterer
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FASSADENGEBUNDENE BEGRÜNUNG

Visitenkarte 
Unternehmen

Betriebskosteneinsparungen für 
Heizen und Kühlen © Dachgrün, Vera Enzi

Abkühlung 
Straßenraum
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• Das Model BeRTA – definierte 
Kosten, 8m2 „ergrünen“! 

• Grünfassaden-Moduls: Begrünung, 
Rankhilfe, Trog – All-in-One. 

• modularer Aufbau: Komponenten 
aufeinander abgestimmt, individuell 
erweiterbar – nach ÖkoKaufKriterien

• Digitaler One-Stop Shop für 
Einreicher 
(Recht/Genehmigung/Antrag)

BeRTA startet diesen Sommer in Wien

© GRÜNSTATTGRAU



Gemeinsam für grüne 
Städte der Zukunft! 

EIN AUFRUF 
ZUR AKTION.



VIELEN DANK FÜR DIE UNTERSTÜTZUNG! 

Innovationslabor GRÜNSTATTGRAU

T. +43 650 634 96 31| Favoritenstraße 50| 1040 Wien
www.gruenstattgrau.at office@gruenstattgrau.at

..wird gefördert und unterstützt durch:

http://www.gr%C3%BCnstattgrau.at/
mailto:office@gruenstattgrau.at
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